
 
 
 
 
Kurzinformation 
Delegiertenversammlung SMGV vom 7. Dezember 2011  
 
 
Budget 2012 und Marketing-Entschädigungsreglement genehmigt 
An der Dezember-Delegiertenversammlung in Grenchen wurde das Budget des SMGV für 2012 
einstimmig genehmigt. Ebenso wurde das Reglement über die Entschädigung der Regionalver-
bände für Aktivitäten im Bereich Marketing- und Nachwuchswerbung (Kostenbeteiligung an Be-
rufsbildungsmessen) in der überarbeiteten Fassung von den Delegierten einstimmig gutgeheissen. 
Dies nachdem es an der DV vom September an den Zentralvorstand zurückgewiesen wurde. Der 
Verband luzernermaler hat dieses Reglement per Antrag gefordert, damit die Kostenbeteiligung 
des SMGV klarer geregelt wird. Diesem Anliegen wird nun Rechnung getragen. 
 
GAV-Verhandlungen ohne frühzeitige Altersentlastung 
Die Verhandlungsdelegation hat im Herbst die Verhandlungen für einen neuen GAV aufgenom-
men. Seitens der Vertragspartner (UNIA + SYNA) wurden happige Forderungen gestellt. Die Taktik 
der Gewerkschaften ist immer die gleiche: Man stellt hohe Forderungen und ist dann mit einem Teil 
davon zufrieden. Wir sind auf die exorbitanten und teilweise unverschämten Forderungen nicht 
eingetreten. Der entscheidende Diskussionspunkt ist die Forderung nach einer Altersentlastung der 
Arbeitnehmenden ab 60 Jahren. Es wurden uns zwei Modelle vorgestellt. Einerseits das Modell 
RESOR, welches in der Romandie erfolgreich umgesetzt wird. Andererseits das flexible, kosten-
günstigere Modell der Dachdecker. Dieses wäre für die Verhandlungsdelegation eher in Frage ge-
kommen. Die Delegation des SMGV wollte von der DV ein entsprechendes Mandat, ob sie die wei-
teren GAV-Verhandlungen mit oder ohne einer frühzeitigen Altersentlastung weiterführen soll. Der 
Entscheid fiel aber unmissverständlich dagegen aus. "Wehret den Anfängen!" und solche Ge-
schenke liegen zurzeit absolut quer in der Landschaft, waren die zentralen Voten gegen die Alters-
entlastung. Die DV äusserte sich klar, dass in unseren Branchen wichtigere Herausforderungen 
anstehen, wie zum Beispiel der Kampf gegen die Scheinselbstständigkeit, die ICH-AG's, sowie die 
unverschämte Misswirtschaft der Unterakkordanten! 
 
Neuer Ordner Berufswahl-Praktikum 
Im Weiteren wurde an der DV das neue Instrument für die Selektion der Lernenden vorgestellt 
(Schnupperlehr-Ordner). Neu heisst es nicht mehr Schnupperlehre, sondern Berufswahl-
Praktikum. Der neue Ordner kommt modern und informativ daher und kann beim SMGV für CHF 
47.50 bestellt werden. Weitere Informationen www.smgv.com 
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